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I

Emil Mahnig

Chefredaktor

m hektischen Alltag wünscht sich so manche und
mancher, irgendwann mal wieder ganz für sich al-

lein zu sein und für ein paar Stunden Ruhe zu ha-

ben. Träumt davon, einmal keine Verabredung einhalten
und mit niemandem reden zu müssen. Noch härter als

ein voller Terminkalender kann allerdings das Gegenteil
sein: niemanden zu haben, der auf einen wartet, nie-
manden zu kennen, mit dem man ein Gespräch führen,
über seine Sorgen und Freuden reden kann. Einsamkeit
ist ein gefürchteter Begleiter vieler Menschen. Dabei tut
es so gut, Freunde und Freundinnen zu haben. Gerade

auch in der zweiten Lebenshälfte.
Manche dieser Freunde sprechen zwar nicht unsere Spra-

che, können vielleicht Uberhaupt nicht reden. Und doch hei-
fen sie den Menschen oft aus der Isolation. Die Rede ist von
den Haustieren. Usch Vollenwyder befasst sich in ihrer grossen
Reportage ab Seite 6 mit diesem Thema. Egal, ob Hund, Katz
oder Vogel - die treuen Vier- oder Zweibeiner spielen im Alltag
vielerorts eine wichtige Rolle. Sie motivieren zu Bewegung, for-
dem Verantwortung ab und verhelfen nicht selten zu neuen Kon-
takten. Wer sich allerdings mit dem Gedanken befasst, sich ein

Haustier anzuschaffen, muss vorher ein paar Dinge gut überle-

gen. Lesen Sie dazu die Tipps und Rat-

schläge von Fachleuten. Oder nutzen Sie

die Gelegenheit, Ihre Frage per Telefon di-
rekt an unsere Expertin zu richten (S. 8).

Viel wissen wollte auch Redaktorin
Erica Schmid. Und zwar vom Schriftstel-
1er Hugo Loetscher: Über seine Jugend,
seine Bücher, seine Ansichten. Im Ge-

spräch offenbart der Autor, wie er sich
selbst sieht, welche Ziele er sich immer
wieder setzt, welchen Herausforderungen
er sich stellt. Und welche Gestalten aus seinen Werken dem

wirklichen Hugo Loetscher am nächsten stehen. Ein spannen-
des Interview mit einem spannenden Zeitgenossen.

Zu guter Letzt möchte ich Sie noch auf ein Sonderangebot
der Zeitlupe aufmerksam machen: Tanken Sie für den Winter
etwas Sonne und besuchen Sie mit uns ein Tessiner Grotto.
Zusammen mit RailAway bieten wir Ihnen einen abwechs-

lungsreichen Herbsttag, an dem Sie durch die Bahn und eine

unserer Redaktorinnen kompetent begleitet werden. Von Kafi
und Gipfeli im Zug auf der Hinfahrt bis zum Grappa-Tazzini als

Bhaltis auf der Rückfahrt steht alles für Sie bereit. Ich hoffe, Sie

sind mit von der Partie, und ich wünsche Ihnen jetzt schon viel
Spass und interessante Begegnungen.

Hugo Loetscher im Gespräch mit

Zeitlupe-Redaktorin Erica Schmid.

Die nächste Zeitlupe erscheint am 1. Oktober 2002
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